
Wo früher Industriegeschichte geschrieben wurde,  
standen Anfang Mai Zukunfts-Ideen im Rampenlicht: Im 
SIG-Areal in Neuhausen am Rheinfall wurde der IVS Innova-
tionspreis der Schaffhauser Platzbanken verliehen. Aus  
20 Bewerbungen hatten es acht regionale Unternehmen 
ins Finale geschafft. Ihre Projekte machten deutlich, wie 
vielfältig Innovation in Schaffhausen heute ist: industriell, 
digital, handwerklich, nachhaltig und nah am Markt.

Mit null Prozent zum Sieg
Der erste Preis und 10’000 Franken gingen an die Rimuss & 
Strada Wein AG aus Hallau. Ausgezeichnet wurde «DEALCO 
SWISS Solutions», eine neue Dienstleistung zur Entalkoho-
lisierung von Wein, Bier, Spirituosen und weiteren Geträn-
ken. Damit reagiert das Unternehmen auf ein Marktseg-
ment, das stark an Bedeutung gewinnt: alkoholfreie 
Getränke, die nicht als Verzicht, sondern als eigenständige 
Genussprodukte überzeugen sollen. Für den regionalen 
Weinbau eröffnet die Lösung zusätzliche Perspektiven.

Den zweiten Platz belegte die Hübscher Holzbau AG 
aus Beringen mit dem «Super Trouper», einem höhenver-
stellbaren Hochleistungs-Verbinder. Er vereinfacht die 
Montage von Holzelementen, erhöht die Präzision und ist 
besonders für den modularen Holzbau relevant. Der dritte 
Platz ging an die Medipack AG aus Schaffhausen. Mit 

«MED-Pack eco» entwickelte das Unternehmen eine Ver-
packungslösung für sterile orthopädische Implantate, die 
hohe Schutz- und Hygieneanforderungen mit weniger 
Material- und Transportaufwand verbindet.

Neben den drei Preisträgern standen fünf weitere Un-
ternehmen im Finale: Georg Fischer Piping Systems Ltd. mit 
der Absperrklappe 565 Big, Pletscher & Co. AG mit perfo-
rierten Lärchenkantpfosten und Vierkanthölzern, PropBase 
AG mit einer Plattform fürs digitale Immobilienmanage-
ment, rhyno solutions AG mit «Edi – Expense Intelligence» 
sowie Savvy Telematic Systems mit einer autarken Füll-
standsmessung für Prozess- und Logistiküberwachung.

Preis der Schaffhauser Platzbanken
Getragen wird der Preis von den Schaffhauser Platzbanken, 
deren Unterstützung die Auszeichnung regionaler Innova-
tionsleistung möglich macht. Die Ausgabe 2026 markierte 
zudem organisatorisch einen Neustart: Ausschreibung, Ju-
ryprozess und Preisverleihung wurden erstmals vollständig 
von der IVS selbst durchgeführt, unter der Leitung der neu-
en Projektverantwortlichen Urs Wohlgemuth und Thomas 
Burkhardt. Damit ist der Innovationspreis noch stärker in 
der regionalen Wirtschaft verankert.
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Acht Finalisten, drei Preisträger und ein starkes 
Zeichen für den Wirtschaftsraum Schaffhausen: 
Der IVS Innovationspreis 2026 ging an die  
Rimuss & Strada Wein AG aus Hallau. Von Nina Schärrer, IVS

Die drei Sieger des IVS Innovations- 
preises 2026: Michael Hübscher, 
Micha Davaz und Reto Artusi  
(v.l.n.r.)
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die begeistern
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